
Alle Bauern in LPG Das Jahr 1960 ist in die Ge­
schichte der DDR eingegan­
gen als das Jahr des voll­
ständigen Übergangs der 
Bauernschaft zur genossen­
schaftlichen Produktion in den 
LPG. Seit 1952 hatten die 
Pioniere der Genossenschafts* 
Bewegung den Beweis für die 
Überlegenheit des genossen­
schaftlichen Großbetriebes er­
bracht. Jahr für Jahr entschie­
den sich immer mehr Bauern­
familien für diesen Weg. Mit 
dem Abschluß dieses Über­
gangs zur LPG im Frühjahr 
1960 begann dann die plan­
mäßige Entwicklung der Land­
wirtschaft der Deutschen De­
mokratischen Republik.
Der Zusammenschluß aller 
Bauern in landwirtschaftlichen 
Produktionsgenossenschaften 

war nach der Herausbildung 
des sozialistischen Sektors in 
der Industrie das wichtigste 
Ereignis im Kampf um den 
Sieg der sozialistischen Pro­
duktionsverhältnisse. Mit ihm 
wurde die Voraussetzung da­
für geschaffen, daß sich das 
Bündnis der Arbeiterklasse 
mit der Bauernschaft weiter 
vertiefen konnte.
Unser Bild: Grenzsteine fal­
len in Boldekow (Kreis An- 
klam) und machen den Weg 
frei zur Großraumbewirt­
schaftung.

I N F O R M A T I O N

Vorbereitung 
auf Lenins 
Geburtstag
An der Dimitroff-Oberschule in 
Luckenwalde werden unter Füh­
rung der Schulparteiorganisation 
im Rahmen der Veranstaltungen 
zum 20. Jahrestag der DDR Vor­

bereitungen zu Lenins 100. Ge­
burtstag getroffen. Der Plan sieht 
u. a. vor:
1. Freundschaftsratssitzung: Pio­
nierauftrag und Rechenschafts­
legung zum 20. Jahrestag. Sit­
zung der FDJ-Leitung: FDJ-Auf­
trag und Rechenschaftslegung 
zum 20. Jahrestag. In beiden Be­
ratungen werden Forschungsauf­
träge an alle Klassengruppen zur 
Vorbereitung des 100. Geburts­
tages Lenins erteilt:
1. Etappe: Wer war Lenin?
2. Etappe: Was sagt Lenin der 
Jugend aller Länder? 3. Etappe:

Was sagt Lenin den Arbeitern 
der ganzen Welt? 4. Etappe: 
Weshalb verbindet uns mit dem 
Lande Lenins eine unerschütter­
liche Freundschaft?
2. Aktivtagung der FDJ- und 
Pionierorganisation. Thema: Auf­
gaben im Schuljahr 1969/70. Dazu 
bereiten sich Klassengruppen auf 
Diskussionsbeiträge vor, z. B.: 
Klasse 10: „Wie kämpfen wir um 
höhere Lernergebnisse?“
Klasse 9: „Wie werden wir uns 
mit den Lehren von Marx, En­
gels und Lenin vertraut ma­
chen?“ (NW)
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